
 
 
 

 

Presseaussendung 

04.02.2022 

Concrete Design Competition – ReIMAGINE 

Internationaler Studentenwettbewerb erstmals mit österreichischer 

Beteiligung 

Noch zwei Monate sind Einreichungen bei der „Concrete Design Competition“ möglich, einer 

Initiative der europäischen Zement- und Betonhersteller. Mit diesem Wettbewerb soll ein Beitrag zur 

Förderung innovativer Konzepte und interdisziplinärer Zusammenarbeit geleistet werden. Ziel ist es, 

die Potenziale des Werkstoffs Beton auszuloten und für zukunftsweisende Ideen und Lösungen 

einzusetzen. Die Concrete Design Competition richtet sich an Studierende der Fachrichtungen 

Architektur, Bauingenieurwesen, Umweltingenieurwissenschaften, Kulturtechnik und 

Wasserwirtschaft, Raumplanung, Landschaftsplanung, Design und verwandter Disziplinen an 

Hochschulen in den teilnehmenden Ländern Belgien, Deutschland, Irland, Niederlande und 

Österreich.  

THEMA  

Das Thema der Concrete Design Competition 2021/22 lautet ReIMAGINE: „Die globalen 

Herausforderungen zwingen uns dazu, die Art und Weise, wie wir unsere Umgebung nutzen und 

Fläche verbrauchen, neu zu denken. Die Schonung von Rohstoffen, das Einsparen von Energie und 

der Druck auf den wirtschaftlich nutzbaren Raum forcieren neue Zugänge, langjährige Gewohnheiten 

zu hinterfragen. Traditionelles in Frage stellen und intelligenter bauen lautet die Botschaft. Wir 

müssen die Eigenschaften von Beton bestmöglich nutzen und Beton in seinen Anwendungen 

weiterentwickeln, um Bedürfnissen und Herausforderungen nachhaltig gerecht zu werden. Es geht 

darum, Beton als Material für die Konstruktion von Elementen, Gebäuden und Strukturen 

fantasievoll neu zu interpretieren, indem wir seine Vorteile aus einer anderen Perspektive nutzen“, 

erläutert Claudia Dankl, Wettbewerbskoordinatorin für die CDC in Österreich, in der Vereinigung der 

österreichischen Zementindustrie, VÖZ. 

Die CDC freut sich über eine prominente interdisziplinäre Jury unter dem Vorsitz von Marta 

Schreieck, Henke Schreieck Architekten. Weitere Jurymitglieder sind Architektur-Journalist Wojciech 

Czaja, Renate Hammer, MAS, Institute of Building Research & Innovation ZT GmbH, Katja 

Kindelmann, Wopfinger Transportbeton Ges.m.b.H., Simone Oberndorfer, Franz Oberndorfer GmbH 
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& Co KG, Markus Querner, MBA, iC consulenten, Stefan Schleicher, Wegener Center for Climate and 

Global Change, TU Graz und Gernot Tritthart, Lafarge Österreich. Weitere Informationen unter: 

www.concretedesigncompetition.com  

 

Rückfragen: 

Dipl.-Ing. Claudia Dankl 

Zement+Beton Handels- und Werbeges.m.b.H. 

TU Wien Science Center, Franz-Grill-Straße 9, O 214, 1030 Wien 

dankl@zement.at  

www.zement.at/cdc_reimagine  
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